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Amts - und Intelligenz -Blaü flir den Obersmts -Bezirk Nagold.

isr
Erscheint wöchentlich 3mal : Dienstag , Donners¬
tag und Samstag , und kostet vierteljährlich
hier (ohne Trägerlohn ) 80 Pfg ., in dem Bezirk
1 Mk., außerhalb des Bezirks 1 Mk. 20 Pfg.

Monats -Abonnement nach Verhältnis.

Samstag 25. Wovember
Jnsertionsgebühr für die Ispaltige Zeile aus
gewöhnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung

9 Pfg ., bei mehrmaliger je 6 Pfg.
1893.

Eages-Weuigkeilm.
Deutsches Reich.

Nagold,  24 . Nov. lieber die gestern statt¬
gehabte Versammlung des hies. Gewerbevereins im
Hotel z. „Rößle " berichten wir eingehend in näch-

! ster Nummer d. Bl.
> Tübingen.  Für die ordentlichen Sitzungen

des Schwurgerichts des IV . Quartals 1893 ist
Landgerichtsrat Kohlhund zum Vorsitzenden ernannt
worden. Die Schwurgerichtssitzungen werden am
11. Dezember, vorm. 9 Uhr, eröffnet werden.

Hohenheim,  20 . Nov . Heute feierten die
Beamten und Studierenden der Königlichen Akademie
das 75. Stiftungsfest . Dem eigentlichen Festakt
folgte das Festessen mit etwa 110 Gedecken. Am Sonn¬
tag abend ging dem Fest ein Kommers sämtlicher
Studierender und Beamten voraus.

Ulm,  21 . Nov. In der Strafsache gegen die
Seifenschwindler Wißling u. Comp, und Schön u.
Comp, wurden gegen hundert Fälle bei dem hiesi¬
gen Landgericht angezeigt. Zwei weitere Mitschul¬
dige in Leipzig und Berlin werden nächster Tage
in das hies. Untersuchungsgefängnis eingeliefert.

Brandfall : In Sindelfingen  das Haus des
Webers Schmidt . Die Frau und Tochter des
Farrenhalters , welche in demselben Hause wohnten,
wurden in Haft genommen.

München,  18 . Nov. Die Feuerwehr -Requisi-
ten-Fabrik C. D . Magirius in Ulm a. D . , deren
außerordentliche Leistungsfähigkeit im Bau von Feuer¬
spritzen und Rettungsleitern vom 14. deutschen

- Feuerwehrtag her noch in bester Erinnerung ist, hat
auf der Weltausstellung in Chicago die Preisme¬
daille erhalten.

Augsburg,  19 . Nov . Seit einiger Zeit herrscht
dahier wieder die Influenza in hohem Maße ; ganze

>Familien liegen darnieder , in einigen Schulklassen
fehlt nahezu die Hälfte der Schüler und man hört
von Fällen äußerst schwerer Art.

Trier,  21 . Nov. Den Verfassern der Bro¬
schüre über den heiligen Rock sind die Gefängnis-

s strafen im Gnadenwege ermäßigt worden. Reichard
erhielt 8 Tage Festungshaft , Sonnenberg 100
Geldstrafe.

Schneidemühl,  21 . Novbr . Oberhauptmann
Freund läßt so lange feinen Kies in den Unglücks¬
brunnen schütten, als die Aufschüttung nachsinkt.

Die „Zukunft"  schreibt : „Der jetzige Reichs¬
kanzler  hat kürzlich einem Führer der konservativen
Partei , der die Not der Landwirte  mit ihm be¬
sprechen wollte, trocken geantwortet : „Ja , die Land¬
wirte müssen eben abschreiben, wie das jeder indu-

, strielle und kaufmännische Unternehmer heute thut,
j und zwar gleich fünfzig Prozent !" Und als ihm
! erwidert wurde, die unmittelbare Folge solcher Ab¬

schreibungen würde der Bankerott sein, da die mei-
j sten Landwirte die Hälfte ihres Besitzes nicht mehr

unverschuldet Hütten, meinte der Staatsmann ohne
Ar und Halm , frei nach der Freisinnslehre : „Nun,
dann gehen die jetzigen Besitzer eben zu Grunde;
es werden neue billig kaufen und leben tonnen ."
An diesem Punkte soll die Unterhaltung als zweck¬
los abgebrochen worden sein."

Berlin,  21 . Nov . Der Kaiser hat Mittags
im 'Neuen Palais das Reichstagspräsidium empfan¬
gen und demselben den Wunsch eines guten geseg¬
neten Fortgangs der parlamentarischen Arbeiten aus¬
gesprochen.

Berlin,  22 . Nov . Die Nachsteuersätze sind
nunmehr für Cigarren auf 9 Cigarretten 3,50 -//

für 1000 Stück; für Schnupftabak auf 24 ^ und für
Rauchtabak auf 44 ^ pro 100 Kilo festgestellt
worden.

Berlin,  22 . Nov . v. Manteuffel  veröffent¬
licht heute früh eine Gegenerklärung  gegen die
gestrige des Reichsanzeigers und bleibt dabei, Ca-
privi  habe gesagt, die Landwirte müßten abschrei¬
ben und billiger wirtschaften und leben. Denen,
die hierzu wegen der Höhe ihrer Verschuldung nicht
fähig seien, sei nicht zu helfen.

Oesterreich -Ungarn.
Wien,  21 . Nov. Dom Pedro , Sohn des Gra¬

fen von Eu , von welchem es hieß , daß er zum
Kaiser von Brasilien ausgerufen werden soll , be¬
findet sich als Zögling in der Militärakademie in
Wiener-Neustadt, steht unter strengster militärischer
Zucht und verkehrt nur mit seinem Cousin , dem
Prinzen Aleneon ; er ist über die Vorgänge in Bra¬
silien gar nicht unterrichtet, da er auf Wunsch sei¬
ner Eltern streng von Politik ferngehalten wird.

Gr atz , 22. Nov. Die Grabrede des bulgari¬
schen Ministers Grekow machte einen tiefen Eindruck.
Der Minister betonte , der verstorbene Fürst Ale¬
xander habe durch die freiwillige Niederlegung der
bulgarischen Krone nach der Schlacht bei Slivnitza
zum ersten Male Bulgariens Freiheit und Unab¬
hängigkeit gerettet.

Italien.
Ein Streik,  wie er bis jetzt wohl zu den

größten Seltenheiten gehört, ist in Rom ausgebro¬
chen. Dort haben die Telegraphenbeamten infolge
der beabsichtigten Verschmelzung der Beamtenkörper
der Post und Telegraphie am Montag Mittag ihre
Thätigkeit eingestellt und es scheint sicher, daß alle
Telegraphenbeamten in Italien sich dem Ausstand
anschließen werden.

Rom,  21 . Nov . Die Zahl der hier streiken¬
den Telegraphisten beträgt nahezu 200 . Das Mini¬
sterium telegraphierte nach Neapel und Florenz um
Ersatz. Der „Reforma " zufolge beabsichtigen die
Telegraphenbeamten ursprünglich den Streik beim
Wiedereintritt der Kammer zu beginnen.

England.
London,  20 . Nov . Die „Times " meldet aus

Teheran : Ein heftiges Erdbeben suchte am Freitag
Abend die Stadt Ruch au heim , wodurch 'ff-, der
Stadt zerstört wurden.

London,  21 . Nov . Die „Times " melden aus
Teheran von gestern: Die Erdbeben dauern fort;
von verschiedenen Orten wird große Zerstörung ge¬
meldet; ebenso große Verluste an Menschenleben.

Kleinere Mitteilungen.
Tübingen.  Stuart Cumberland , der weltbe¬

rühmte englische Gedankenleser wird hier seine Soiree
am nächsten Freitag abends im Festsaal des Museums
gemeinsam mit Frl . PH. Bentley, der „anti -magne¬
tischen" Dame veranstalten . Ueber diese bemerkt
Cumberland , daß ihre eigenartigen Experimente nur
auf Grund physikalischer Gesetze ausgeführt werden.
Die N . N . in Dresden , wo beide die letzte Woche
auftraten , schreiben über die Dame u. a. : „Es er¬
scheint auf den ersten Blick unglaublich, wenn man
sieht, daß eine schmächtige Dame ohne jede physische
Anstrengung die schwersten Männer mit Leichtigkeit
vom Boden hebt, daß fünf bis sechs starke Leute
nicht im stände sind, der Dame einen Stab aus den
geöffneten Händen zu nehmen, und daß diese schließlich
lediglich durch die Berührung einen Knaben so schwer
macht, daß auch der stärkste Mann ihn nicht heben
kann." Ein Programm , das Herr Cumberland hier

verteilen läßt , erzähWehr ^ hübscĥ von^der Soiree
zu Kopenhagen vor einem „Auditorium von Köni¬
gen." Von den staunenerregenden Leistungen Cum-
berlands nur einige Beispiele: Einer Dame, an die
ein Herr gedacht hatte , konnte Cumberland schon
nach wenigen Minuten ein Bouquet überreichen.
Ebenso schnell entdeckte er bei einem Herrn diejenige
Körperstelle, an welcher dieser Schmerzensempsindun-
gen verspürte. Besonders interessant mar das Auf¬
suchen einer im Saale versteckten Nadel . Recht hübsch
wurden Zeichnungen an der Tafel ausgeführt , welche
zwei Medien in Gedanken darstellen wollten : eine
komische Mönchsfigur und eine Soldatenmütze . Auch
die siebenstellige Zahl einer Banknote, die einer der
Herren im Portemonaie hatte , schrieb Cumberland
in wenigen Minuten an die Tafel. Das Aufsuchen
einer im Saale versteckten Nadel ohne Berührung
mit dem Medium gelang ebenfalls in überraschender
Weise, ebenso in gleicher Weise das Ausfinden einer
gedachten Person . Zuletzt gab Cumberland noch
einige Aufklärungen über Geisterklopfen, das durch
Zusammenziehen der Muskeln des Hand - oder Fuß¬
gelenks bewirkt wird , und bewies an zwei Herren,
deren Augen verbunden waren , welche Gehörstäu¬
schungen möglich sind.

Heilbronn , 16. Nov . In den letzten Tagen wurde
hier der aus Pforzheim flüchtig gewordene Buchhalter
Ganzert , welcher seinem Prinzipal ca. 40 000 Mk. Gold
unterschlagen hatte , verhaftet und ans Amtsgericht Pforz¬
heim eingeliefert.

Wiblingen,  17 . Nov . An der Geschichte mit dem
aufgefundenen Kistchen und dem grausigen Kindsmord ist
keine Silbe wahr . Aus einigen Knochenstückchen, die von
einein verendeten Vogel herrühren, wurde die ganze Schauer¬
mär zusammengesetzt.

Auf der Fasanenjad in Kuchelna  am jüngsten Mon¬
tag hat der Kaiser 730 Fasanen und außerdem 1 Lapin
zur Strecke gebracht. Elf Gewehre hatte der Kaiser mit¬
gebracht, von denen er vier in Gebrauch nahm . Tie Teil¬
nehmer an der Jagd waren erstaunt über die Treffsicher¬
heit des Monarchen , der bekanntlich beim Schuß nur den
rechten Arm verwendet , wobei er denselben auf eine be¬
sondere, an der rechten Hüfte angebrachte Unterlage stützt.
Insgesamt wurden erlegt 3131 Fasanen , 5 Hasen und ein
Lapin . Am Sonntag 'Abend spielte der Kaffer nach der»
Diner einen sehr soliden Skat  mit dem Fürsten Hatz¬
feld-Trachenberg und dem Jagdherrn , dem Fürsten Lich-
nowsky . Das Point wurde zu einein achtel Pfennig
gespielt ; der Kaiser hatte Pech , denn er verlor achtzehn
Pfennige . In Hannover wirb inan sich einstweilen für
solches „Jen " noch nicht begeistern können. _

Handel und Verkehr.
Der Eisenbahn -Reformverein in Pforzheim  hat in

einer Versammlung den Beschluß gefaßt , bei der württ.
Generaldirektion bezüglich einer wünschenswerten Abände¬
rung des Fahrplans der Enz - und Nagoldbahn  für den
Sommerdienst vorstellig zu werden . Die Frühzüge von
hier nach Wildbad und Calw , sowie umgekehrt, sollen zeiti¬
ger abgehen bezw. eintreffen ; auch soll der letzte Zug von
Rottweil und Horb nicht nur bis Calw , sondern nach Pforz¬
heim geführt werden . Ferner soll ersucht werden,von Stutt¬
gart 4 Uhr 20 Min . früh einen etwa um 6 Uhr hier ankom-
menden Zug abgehen zu lassen, der bei richtigem Anschluß
einen zeitigen Verkehr mit dem Enz- und Nagoldthal er¬
möglicht . Schließlich soll auch noch um die Einführung
sog. Sonntagsbillette , sowie um die Wiedereinführung der
Badekarten nach Wilbbad gebeten werden . Für die letztere
Neuerung soll eine wirksame Propaganda unternommen wer¬
den und zwar durch Sammlung von Unterschriften der in Be¬
tracht kommenden Enzthal -Gemeinden.

Nürnberg,  21 . Nov . (Hopfen ). Die Zufu ren sind
mäßig , ausgenommen ausländische Sendungen , welche wie¬
der zahlreicher eintreffen . Stimmung fest. Preise am
21. Nov . Marktware prima Mk. 215—220 , mittel 205, bis
210 , Württemberger prima 235 —240 , mittel 220 —225,
Badischer prima 235 240, Elsäßer prima 218 222 , mit¬
tel 200 —210.

Hiezu das Unterhal tun gsblatt Nr . 40.
Redaktion , Druck und Verlag oer G . W . Zaijer 'schen

Buchhandlung (Emil Zaiser ) Nagold.



Revier Dornstetteri.
Ltlimmholi- Ztangen-

nnd ürennhol)-Herkanf.
Am Montag den 27 . November,

vormittags 9 Uhr
im Adler in Neunuifra aus Döbele
Abt. 9, sowie Scheidholz:

255 Nadelholzstämme mit 130 Fm .,
215 Derbstangen 1. u. II . Klasse,
Rm . : 22 Roller , je 2 Mtr . lang,
77 Prügel und Anbruch , 9 Reis¬
prügel , 830 Streureiswellen , 390
Scheidholzwellen, 29 Rm . Stockholz.

Ueberberg,  OA . Nagold.
UadeMammhich-llerkans

ans dem Stock im schriftlichen
JnfKreich<Sulimi!Hon).

Aus dem Gemeindewald Euzwald,
Abt. 2, 4 , 56 und Scheidholz ca.
860 Stämme mitHca. 1250 Fm . Tannen.
Aus dem Gemeindewald Eckhau, Abt.
2 ca. 160 Stämme mit ca. 80 Fm.
Forchen und Scheidholz aus Eckhau,
Brand Langenhau ca. 50 Fm . Forchem
und Tannen . >

Angebote sind in Prozenten des Re¬
vierpreises vom Forstamtsbezirk Wild¬
berg bis längstens

den 30. November 1893,
mittags 12 Uhr,

schriftlich verschlossen mit der Aufschrift
„Gebot auf Stammholz der Ge¬
meinde Ueberberg" bei dem Schulth .-
Amt Ueberberg portofrei einzureichen.

Die Eröffnung , welcher die Bieten¬
den anwohnen können, findet am glei¬
chen Tage, nachmittags 2 Uhr , auf
dem Rathause hier statt . Das zum
Hieb kommende Stammholz ist ausge¬
zeichnet und wird aus Verlangen vor¬
gezeigt. Die Verkaufsbedingungen und
sonstige Auskunft teilt mit

das Schulth .-Amt. Rapp.

'ihl
Von den Erben des

ff Hrn. Dr . Gmelin
mit dem Einzug der

vorhandenen Ausstände bevollmäch
tigt, bitte ich alle die tit . Schuldner
um baldgef. Bezahlung.

Nagold,  den 24. Nov. 1893.
Kassier ittenx.

Amtliche und Privat -Bekanntmachungerr«
Nagold.

Aichrrns-BerAus.
In der 'Nachlaßsache des Hrn . Dberaintswundarzts Id, Gmelin

kommt in der bisherigen Wohnung des Erblassers , Marktstr . Nr . 144 hier, am
Donnerstag den -ff>. Uovember nnd am darauffolgenden Freitag,

non vormittags 8F, tlhr an,
die vorhandene Fahrnis , bestehend in:

^ , Geschmuck von Gold und Silber , Silbergeschirr,
l Ts U'TM . '.«.x Büchern, vielen und guten Mannskleidern , Leibweis-

Bettgewand und Leinwand , vielen ziemlich
neuen Schreinwerk , namentlich einer Wohn - und

-4 .'.:̂ ' Schlaftimmer -Einrichtung in eichen, polierten und
lackierten Möbeln , Bettladen mit Rösten und Noßhaar -Matrazen , Kleiderkästen,
1 Küchenbuffet, Tischen, Sophas , Sesseln, Küchengeschirr und allerlei Hausrat,
Spiegel , 1 neuen Nähmaschine, 1 Velociped nebst Kasten , 1 Hundshütte , 1
zinkenen Badewanne , ca. 1 Eimer Most, dem Vorrat an Flaschenwein , Kar¬
toffeln, Coaks und Antracitkohlen, gegen bare Bezahlung im öffentlichen Auf¬
streich zum Verkauf, wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Den 23. November 1893.
^ K. Gerichts -Notariat.

:4t.

Iselshause  n.

180 Mark
hat gegen gesetzliche Sicherheit zu 1° 2" »
auszuleihen

Kirchenpflege Nauser.
N a g,o l d.

Zwei bereits nockj neue

Ueb erziehen
hat zu verkaufen — wer ? sagt

die Redaktion.

Alles Zerbrochene
Glas , Porzellan , Holz u . s. w . kittet

Plütz -Ltauffer -Kitt.
Gläser zu 30 und 50 Pfg . bei

Gottl . Schmid,  Kaufmann.

,/ LberamtsstaSt Nagold.
/ Die Stadtgemeinde Nagold verkauft am Montag  den 27. d. Mts .,

Mittags 3 Uhr, die Gebäude Nro . 256, 268 , 269 und 270 an der Hinteren
Gaffe gelegen,

ans den Abbruch.
Die Bedingungen können beim Stadtbauamt eingesehen werden. Der

Verkauf findet auf der Stadtpflege statt.
Stadtbanmeister S chmi dt.

Die bestbekannte
Fluchs-, ijunf- und wrrgspmncrei, Weberei, Zwirnerei, Bleicherei

IZäurnenheim,
Post- und Bahnstation , Bayern,

liefert Lohngarn in bisheriger , bester Qualität . Der Spinnlohn per Schneller
zu 1000 Meter von Garnen Nro . 10 bis 20 ist 10 Pfg ., von Garnen über
Nro . 20 ist 9 Pfg.

Sendungen franko gegen franko!
Bedingung der Vereinigung der Lohnspinnereien

und wird beste und prompteste Bedienung im Voraus zugesichert.
Spinnmaterial als : Flachs , Hanf , Werg zum Lohnverspinnen

Weben , Bleichen  übernimmt:
Hr . L. Schlotterbeck,  Seiler , Nagold,

„ Ad. Frauer  in Wildberg,
„ I . Knoll  in Bondorf,

Hr . Karl Müller  in Mötzingen,
„ Sam . Walz  in Oberschwandorf,

Jak . Walz  in Wildberg.
Stuttgarter

FonrnierlMdlnng
Ecke Olga - und Uhlandstr.

I . Eppittger.

» 7 F den tausendfach be-
f lobten « ollLnä.

Tubuli , 1« Pfd . lose im Beutel fco.
8Mk . nurbeilj .Ltztckvi' inSeesen a. H.

A , scheuen Flaschen sind echt.

^ Gicht- u. Rhcnmatismuskrankeii ^
sei hiermit der in den weitesten Kreisen
rühmlichst bekannte
AAnker-Pain-Expeller«

in empfehlende Erinnerung gebracht.
Dies volkstümliche Hausmittel ist seit
25 Jahren als zuverlässigste schmerz¬
stillende Einreibung bekannt und bei
Allen , die es gebraucht haben, sehr
beliebt, sodaß es keiner besondern
Empfehlung mehr bedarf. Zum Preise
von SO Pf . und 1 Mk. die Flasche
zu haben in den meisten Apotheken.
Man achte aber auf die Fabrik-
marke „Anker" , denn nur die
mit einem roten Anker ver- i. 'H

BruchLerdeZlde!
Schont Euren Körper, tragt kein Feder¬
band , nur das neuerfund . elast.
Gnrtelbruchbnnd ohne Feder.

Ehren-Dipiom Dreslan wffF
Das einzig richtig anatomische, beste

Bruchband der Welt , hält alle Brüche
zurück. Tag und Nacht tragbar . —
Leib- und Vorfallbinden . In Nagold
am 28. November von 8 bis 12 Nhr
im „schwarzen Adler, , zu sprechen.

I,. t

Nagold.
Kalender

vorrätig bei W . Zaiser.

^Piunerei ^ für ^ aser -^ und ^ er ^ arue ^ Tresbschnür ^ arn ^ ^ E^

Utzeli - IttzintznspinnNrtzi

Mech. Spinnerei, Weberei nnd INeiche
verarbeitet riucbs , llanf L Werg zu Kurnon und ksv/edsn
unter Zusicherung guter und rascher Bedienung bei billigen
Lohnsätzen.

Sendung „franco gegen franco." Vereinbarung der südd.
Lohnspinnereien.

Sendungen an uns besorgen die Agenturen:
!>'uu:oI(1: Herr l ' riolli'. 8eliutt<1, Kfm.
I!I>üuu86u: Herr kotvr Luininor,
L^enkunson : Herr .1. Union, Waldschütz,
Okortkulkoiin : Herr 4. Zolilolkoi-,
Nilklon a dl. : Herr llkr . Kü̂ or,
Nonkuluok : Herr (1̂ . Tllor , Amtsdiener,
1'kninIlngMl : Herr I îlodr . irntlitu ôl.
IVIKIKiuI: Herr ,l. IT (Intkuk,
Iluktoi buek : Herr NüuNng:, Kaufm ann.

Mech . ^veoorri für HauSlemen , Gebild , Zwckch, earrlert Petlzmig.

61-

Wlljters AM-NMliNkll ßell
^ stehen nach wie vor unerreicht da ; sie sind
H das beliebteste Weihnachtsgeschenk für Kinder

über drei Jahre . Sie sind billiger , wie jedes
andre Geschenk, weil sie viele Jahre halten
und sogar nach längerer Zeit noch ergänzt
und vergrößert werden können. Die echten

Arrker-Sleinbaukakert
sind das einzige Spiel , das in allen Ländern
ungeteiltes Lob gefunden hat , und das
von allen, die es kennen, aus Überzeugung
weiter empfohlen wird . Wer dieses einzig
in seiner Art dastehende Spiel - und Be-
schästigungsmittel noch nicht kennt, der
lasse sich von der UnterzeichnetenFirma
eiligst die neue reichillustrierte Preisliste M
kommen, und lese die darin abgedruckten

Nealienbuch für  die ev. Volks- und
Mittelschulen Württembergs . Bear¬
beitet von Tr . Fr . Streich , I . Baß,
W. Köhler und I . Wolf . Mit
Streich 's Volksschulkartevon Würt¬
temberg und Baden.

Zu haben bei G. W . Zaiser,  Nagold.

Alle

Lauölagerei-
_ Artikel liefern

b . 8 «I»aH «r L Vamp »,
Konstanz , 3 Marktstätte 3.

Preiklisten und Borlagekataloge unponst.I

über¬

aus günstigen Gutachten. — Beim Einkauf verlange man gefälligst ausvrückllch:
Richters Anker - Steinbaukasten und weise jeden Kasten ohne die Fabrikmarke
Anker scharf als unecht zurück; wer dies unterläßt , kann leicht eine minder¬
wertige Nachahmung erhalten . Die echte» Anker - Stcinbaukastcii sind zum
Preise von 1 Mk., 2 Mk-, 3 Mk., 5 Mk. und höher vorrätig

in allen feineren Spiclwarcn -Geschäftcn des In - und Auslandes.

Ne « '. Richters Geduldspiele : Ei des Colnmbus , Blitzableiter , Zornbrcchcr,
Grillentöttr , Quälgeist , Pythagoras usw. Preis 50 Pf . Nur echt mit Auker!

F. Ad. Richter L Cie., K. u. K. Hoflieferanten,
an, Rodolftadt (Thüringen ), Riirnbrra , vlten (Schweiz), Wien , Rotterdam . London U.U. , E

SL - -- -- - Rew -N»rk. . - -r o
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Nagold.

^anfLamsn,

ßiIobN83M6N,
sowie

Lein - L Mepssamen
nimmt zu den höchsten Preisen in Tausch
gegen örut -, Salut - und ^ i-liöl

lll . <»I » 8.

Kneipp-Bad Nagold.
Die bei vielen Krankheiten so gut

bewahrten
Dampfbäder

werden jeden Tag , auch den ganzen Winter
hindurch , sowie Fichtennadelbüdcr
jeden Samstag verabreicht.

«uüoir

Nagold.
Wie . in früheren Jahren , so auch

Heuer, werde ich von meinem Schwager,
Kürschner Deuschle in Calw , eine
hübsche Auswahl aller Art feineren

auf Lager halten , und bitte um gütigen
Zuspruch bei billiger und prompter
Bedienung.

Calwerstr.

Nagold.

Geschäfts-Empfehlung.
Obwohl ich durch das Brandunglück vom 17 . 18 . Sept . meines Wohn¬

hauses verlustig geworden bin , so habe ich doch ans gleichem Platze die Ein¬

richtung getroffen , daß ich mein Geschäft in thunlichster Weise fortbetreiben

kann und bitte daher das geehrte Publikum und besonders meine werte Kund¬

schaft um gütige Fortsetzung ihres seitherigen geschätzten Vertrauens.
4 rü ! i » < i . Lftaschner,

beim alten Kirchenplatz.

Korff's Kaifer-Ol,
nicht explodierendes Pertolenm.

Gesetzlich geschützt. — Amtlich empfohlen.

Vollständig gefahrlos , wasserhell und geruchlos.

Echt nur zu haben bei:
Adolf Frau er in Wildberg,
n . Ernst Lutz in Nagold.

N a g o l d.

Wohnungs -Anzeige.
Wohne von heute an bei Herrn

Photograph Holländer in der Calwer-
straße.

Auch können wieder Mädchen , die
das Glanzbügeln erlernen wollen,
eintreten bei N . Schuster/

Wasch - u . Bngelanstalt.

Much - n. geruchfreie Sügelkohleu
sind stets zu haben bei Obiger.

Nagold.

Wintermäntel , Iaqnettes
nnd Regenmäntel

sind wiederholt eingetroffen bei
W. « eitler.

Nagold.
Von heute ab ist prima

Mlckhainmel -Fleisch
zu haben , das Pfund zu 40 H,
bei Metzger Wieland.

Wir übernehmen jederzeit für die

Kmft» pmnercl ZHornremem
Alachs, Hanf nnd Abwevg

zum Verarbeiten zu Garn , Leinwand , Zwilch , Tischzeug u . s. w ., roh und

gebleicht in bester Qualität , unter Zusicherung reellster , raschester und

billigster Bedienung . — Sendungen franko gegen franko . —

Jakob Rub . Walz in Oberschwandors , Ehr/Breymaier in Wildberg,

Friedr . Renz in Katterbach , I . PH . Schaible in Altensteig.

Hi »!>'«»- Z HV « i Li . i xl » < i in . ^

empfiehlt sich znr Lieferung von ^

Bauhölzern , Dielen , Brettern , Latten,
getrockneter? und gehobelten Mewenbsdsn
in allen MärteuLn Tannen -, Kiefern-, Eicheu-

ttnd Bncherrholz, gehobelte?? und profilirterr §
Futzsockeln, Zimmerthuren , Kehl-

Stäben , Zierleisten n. dergl.
Vb " zu den biLirgften Pressen.

! ! Wr  Brautpaare ! !
ZZi Verlobnngsringe stW

in 14 und 8 kar . Gold,

in sehr großer Auswahl bei
6 . Klüger , Uhrmacher

in Nagold.

Emmingen.
Unterzeichneter verkauft am

Montag  den 27 . Nov .,
mittegs l Uhr,

3 junge, zrm st lg längliche

Kühe,
wovon eine mit dem Kalb und zwei
trächtig sind.

z. Hi : scb.

L v , L r- »? L.- ' '
-z hat alle er-

züge der Haltbarkeit, Aue-m.bift n out
Billigkeit und ist i:i Original- Hüschch... v».
65 Pfennig an zu haben bei

Heiur . Gnu -r 0 Ndiler.
Tie leeren Original-Fläschchen 5 65

Pfennig werden zu 45 Pfennig und dieje¬
nigen L Mk. l .w zu 70 Pfennig mit Mag-
gi's Suppenwürze nachgesüllt.

vampf86kzfffAkrt8 - 6886 ! l8ei ?3ft.

o-.ee WIIMW

Mittwochs und Sonnabends
«übers Auskunft erteilt :

die Veinvirltiinp: tu UOlftlftMftN
die General-Agenten: U. ftn8eliu L 6o ., Ktiittrrart,

turnZer L tVebev, Heilt »r»rin,

und die Agenten Ist. 6lru8 in Nupcolch t ' r . 8el »nliä in NuAoIck,
.1. NuIteriborN in ÜAenIimu8en.

l/asenülb
8

«AE»

Nagold.

2 Hausanteile
mitten in der Stadt , hat zu verkaufen
— wer ? sagt die Redaktion.

Nagold.

Mädche » -Gesuch!
Ein ordentliches , jüngeres Mädchen,

das schon in besserem Haus gedient
hat , wird sofort nach Herrenberg ge¬
sucht. Zu erfragen bei der .Redaktion.

Mene !

Htt !tell -0ti ! im - » . !

ift'ungrn -Lftu -0silii2 ':7i
lsind ein leicht lösendes
Mittel für alle Lungen -,

HHusten - und Brnstleidende.
Verkaufsstellen für Nagold und ^

Unigegend bei Eond . Lang , Kfm . D
Schmid und Knödel . Zeugnisse*
für vollständige Erfolge stehen zu
Diensten.

' U086I " Sß

Lussersb

wirksam. I
^Niederlagen sind durch Pla-
s täte ersichtlich.

Ilrrupl
Für eine Lebens -Aussteuer - und

Militärdienstversicherungsgesell-
schast wird für den hiesigen Bezirk
ein leistungsfähiger und achtbarer Mann
unter günstigen Provisionsbedin¬
gungen gesucht. Gest . Offerten nehmen
entgegen unter Chiffre I . Ast 4913

Haasenstein u . Vogler A . G.
Stuttgart.

! ! IViebti ^ t'ür .lederiurruu ! !
Aus wollenen Lumpen aller Art wer¬

den moderne , haltbare Kleider -, Unter¬
rock - u . Läuferstosse , Schlafdecken,
Teppich esow .Buckski n,blau Cheviot
und Loden umgearbeitet . Muster gra¬
tis und franco durch
Gebr . Cohn , Ballenstedt a . H . Nr . 81.

Die nachweistich durch taufendes
von "Nachbestellungen anerkannteil j
garantiert vorzüglich guten

Berrfederm
versendet nur die Weii -F :-i:in ' '

»gegen .-.uch.i.:h:ne n .-cht uii .-.-r :.<» ftsd .-z
l -neil : Bcltseoera >>. , . . 5 ,d . 4

stftstr gute Sorte 1.25 Mk. „ „ ft'
4,e: calbdaunen 1. 00 :?.2 „ „ „ ft

sv - Sä . w :e>:,lwchse!n2 .:S „ „ ,, j
d .riw .rumz l .5^ / , / sd -

v : P , .:..l,!i:eo .öo 'ft, . . ul-an . j
U .ntaufth gestatte-.

Zu haben: Angeld : H. Lang , Condilorei; Atlenzu-ig: Johs . 1ta1!euba ch
Selsens.; Egcnyausen: F. 5lallenvach , dnu.pn., l-vily. Wagncr : l ,̂md
ring .n: E. Möhrle ; Besingen: Bi . Bemann.

' .4

-
? -

. -ft
>ft

' -st !
:!
-4 -

-4 i

! .

6 . luisen.



Ausgedörrte

Tannenzapfen
Mockeli»

sind fortwährend zu haben bei

Oh. Geigte , Nagold.
Nagold.

Puppellköpfe
in alten Grützen,

Puppeukörper
in Zeug und Leder,

Täuflinge,
gekleidete Puppen,

von :0 Pfft . an bis 5 Mk.
empfiehlt

üt a g o l d.

Lmpfkklung.
Meine bekannte

Hufsatbe sowie Hnffetl
bringe in empfehlende Erinnerung.

Im .Hufbeschlag
bin ich wieder bestens eingerichtet und
empfehle mich in allen vorkommenden
Fällen in Hufe und Beschlag.

I
geprüfter Hufschmied.

Nagold.

tiemllonflsnellö
in größter Auswahl zu allen Preisen bei

w . « ottloi -.

Asa x o I a.

Geschäfts-Empfehlung.
Familien -Verhältnisse veranlaßten

mich , mein Geschäft in das Maler
AVul « ' solle Haus in der unteren
Calwerstraße zu verlegen.

Indem ich lange Jahre das Ver¬
trauen des geehrten hiesigen und aus¬
wärtigen Publikums und besonders
auch der tit . Beamtungen genossen und
dafür herzlich danke, bitte ich, mir sol¬
ches auch auf diesem Platze gütigst zu¬
wenden zu wollen , indem ich solches
in jeder Weise zu rechtfertigen suchen
werde.

ikltol , Buchbinder,
untere Calwerstr.

^iele beabsichtigen.
Verwandte und Bekannte

mit dem schönsten
Weihnachtsgeschenk

mit einer Photographie von sich oder
ihrer Familie

zu überraschen.
In Anbetracht der immer kürzer wer¬
denden Tage sollte man llber »" t
der Aufnahme nicht mehr

zögern , damit
die Bilder noch rechtzeitig fertig gestellt
werden können . Das Photograph . Atelier
von C . Holländer in Nagold liefert
Bilder in allen Formaten und ist je¬
den Tag für Aufnahmen geöffnet.

AI keläer ^
zu 4 bis 4 ' / „ in allen Betrügen auf
Pfandsicherheit auf Schuldscheine auf
Zieler , sowie Aeeeptcrcdite stets er
hältlich durch das HYPothekcngcschäft

F . L . Lindle , Schlv . Gmünd,
Ackerstr. 368.

Eisbahn betreffend.
Zu einer Besprechung wegen Herstellung einer gefahrlosen Eisbahn wie

im vorigen Winter werden sämtliche Freunde der Sache auf Montag den
27 . Nov . d. I ., abends 7 ' -> Uhr , in das Gasthaus „zum Schiff " hier einge¬laden.

Oberlehrer H . Griesinger . Oberamtmann Vogt.

Vortrag
von Hrn . Stadtrat I . A . Noller von Pforzheim über Gesundheit , Krankheit
und naturgemäße Heilweise.

Hiezu lade ich in meine Restauration
tlvi » SV . irricliin . S LII» ,

jedermann freundlichst ein , mit dem Bemerken , daß hiebei auch ich über meine
Thätigkeit der abgelaufenen Sommersaison sprechen werde.

krulllillei - «len UomöoMkllie u . Antuilleiliuellloäe.

riK « 1 «I.
Diene meiner werten Kundschaft in und auswärts zur

Nachricht , daß ich mein Geschäft wieder in der Brauerei
zum Hirsch vollständig eingerichtet habe und bitte mir das seithe¬

rige Vertrauen auch auf diesem Platze gütigst zuzuwenden.
Werkzeuge für Holzarbeiter sind zum Teil vorrätig und wird auf

Verlangen sofort angefertigt ; alte Werkzeuge werden umgearbeitet und ange¬
stählt >>illi « 8l.

Jeden Dienstag nnd Samstag wird für Knnden
geschliffen.

_ I . Brezing , Schmied.
Al » x « L «l.

Winterkleiderstoffe
empfiehlt in neuem , großem Sortiment schon zu sehr billigen Preisen.
Muster zu Dienst.

^ . IltILIli.

i K.

Ist . Nr . V-Mehl , gesiebt,
frisches Habermehl,

sowie Kernengries und
Welfchkorngries

bringt in empfehlende Erinnerung

z. Nose.
Wiederverkänfer erhalten Vorzugspreise.

Bunker L Kull-Unselimtzn

VorrüAliLkss kÄllrlkat von unavortroe-
ksnsr llsistunx . — 6r>o8ss 0Luvnllnttlxko1t . —
Lsusssrst xsvLusokIossi - 6unx . — Seäloxono
XU88tLltU2S.

NIu8irirte llatsloge uns NsrodrsIdunASn ge»U».

kullrillnieckei InFe:

.U » MZIL «1L r Li NE « Zit
in Ainxoia. -1

Gebrüder Spohn in Ravensburg.
Für dieses längst bekannte Etablissement übernehmen wir zum Spinne » , Webe»und Bleichen:

Flachs , Hanf und Nbwerg.
Ter Spinnlohn beträgt für den Schneller ü kO Gebinde mit IOOO Umgän¬

gen 1228 Meter Kadenlängc l2 Pfennig . <1000 Meter Fadcnlüuge — kX , Pfg .)
Die Bahnfracht , sowohl des Rohstoffes als auch der Garne und Tücher

übernimmt die Fabrik.
Die Agenten:

Gottl . CH ritein , Mötzingen,
I . Hanselmann , Simmersfeld,

Acciser Brösamle , Nnterjettingen,
PH . Schuhmacher , Schönfärbermstr .,

Haiterbach.

Nagold.

U .- L V.-V.
Kommenden

f><»i>ilti »t> üeu 26 . <1. Nts .,
iluedniittuAS 4 Olli ',

findet im Hotel „ zur Post " eine

Menar -Wersammlimg
zum Gedächtnis der Tage von Villiers
und t ' llruipiLm .v unter Mitwirkung des
Militärgesangvereins statt und kommt
hiebei auch die Abhaltung der Christ¬
baumfeier zur Sprache.

Sämtliche Herren , aktive und passive
Mitglieder werden hiezu ganz ergebenst
eingeladen vom Ausschuß.

N agold.

fst. neue Gssiggmlien,
Meilelöeeren,

(eingemacht .)

Gap ein, franz.)
rnss. Kron-
Sardmen,

Sardellen

11

11

11
s
h

11

,1

ii

ii ii
§^bringt in empfehlende ErinnerungM

18.

Nagold.

zum aufpolieren von alten uitd neuen
Möbeln in Dosen ü 20 nnd 50 H,

frisch geräucherte
Nicsenfettbncklinge ü 6 Pfg .,

Milchner L Nomner,
ü 6 Pfg . per Stück,

empfiehlt D.

Es ist mir ani 13 . ds . Mts . ein
Hund , 40 Cm. hoch, mit kurzen Ohren
und kurzem Schwanz,

zugelaufen.
Der rechtmäßige Eigentümer kann

solchen gegen Ersatz der Einrückungs¬
gebühr und des Futtergelds abholen bei

S . Dittus in Berneck.

Sie huste« nicht
mehr b4>

bei Gebrauch von
Iir »i8or ' 8

wohlschmeckend und "sofort lindernd
bei klustsn , lleiski keit,

8rust - uncl i,unosn - !<atllrrll.
Echt in Pak . zu 25 Pfg . beixH

Friedr . Schmid , Nagold , I . Spieß, ^ -
Wöllhausen , I . Sch öttle , Ebhansen.

Spur -Gelder
zu 4 Prozent lohne Kündigung rück¬
zahlbar zu 3 Prozent ) in Beträgen bis
Mk . 10,000 nimmt jederzeit entgegen
<lie bipni '- L Vorsollnsslluull U' illlll .ick,

eingetragene Genossenschaft
m . unbeschr . Haftpflicht.

Die GemiunWe
der Rentlinger llirchenbaniglterie

ist zur Einsicht aufgelegt in der
_G . W . Zaiser 'schen Buchh.
Ütagold . Evang . Gottesdienste.
Sonntag , 26 . Nov ., 9b - Uhr Predigt;
I ' - Uhr Christenlehre (Söhne ). Don¬
nerstag , 30 . Nov ., 10 Nhr Vorberei-
tungspredigt nnd Beichte.
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